
	Protokoll	Generalversammlung	GRdigital	
Datum	 17.06.2026	
Zeit	 16:00	–	16:55	Uhr	mit	anschliessendem	öffentlichen	Rahmenprogramm	
Ort	 ibW	Höhere	Fachschule	Südostschweiz,	Gürtelstrasse	48,	7000	Chur	

Traktanden	

1. Begrüssung	Präsident	
2. Abnahme	Traktandenliste	und	Wahl	der	Stimmenzähler*innen	
3. Abnahme	Protokolle	Generalversammlung	2024	und	2025	
4. Jahresbericht	Geschäftsjahr	2025	
5. Jahresrechnung,	Bericht	der	Revisionsstelle	und	Abnahme	

Jahresrechnung	Geschäftsjahr	2025	
6. Entlastung	des	Vorstands	
7. Wiederwahl	Vorstandsmitglieder	

a. Aixa	Andreetta	
b. Carla	Caspar	
c. Reto	Keller	

8. Anträge	Mitglieder	(keine	Anträge	innerhalb	Frist	eingegangen)	
9. Jahresprogramm	und	Budget	2026	
10. Festlegung	der	Mitgliederbeiträge	
11. Varia	

 
  

1	 Begrüssung	Präsident	 Jon Erni 
	

Der	Präsident	eröffnet	die	Generalversammlung	von	GRdigital	und	dankt	allen	für	
die	Teilnahme.		

2	 Abnahme	Traktandenliste	und	Wahl	der	
Stimmenzähler*innen	

Jon Erni 

	
Der	Präsident	hält	fest,	dass	die	Einladungen	statutengemäss	versendet	wurden	und	
die	Generalversammlung	damit	beschlussfähig	ist.	Änderungswünsche	zu	den	
Traktanden	gibt	es	keine.	
	
Als	Stimmenzähler	wird	Daniel	Fuchs	vorgeschlagen.	Er	wird	von	den	Mitgliedern	
einstimmig	gewählt	und	verdankt.	

3	 Abnahme	Protokolle	Generalversammlung	2024	und	
2025	

Jon Erni 

	
Jon	Erni	erklärt,	dass	das	Protokoll	der	Generalversammlung	2024	an	der	
letztjährigen	Versammlung	nicht	genehmigt	werden	konnte	und	daher	zusammen	
mit	dem	Protokoll	2025	zur	Genehmigung	vorgelegt	wird.	Es	gibt	keine	
Wortmeldungen.	Die	Protokolle	2024	und	2025	werden	von	den	Mitgliedern	
einstimmig	genehmigt.	

Die	Protokolle	sind	einsehbar	unter:	 
https://www.grdigital.digital/de/medien/berichte-protokolle	

4	 Jahresbericht	Geschäftsjahr	2025	 Marcel Meyer 
	

Der	Jahresbericht	2025	von	GRdigital	wird	vom	Geschäftsführer	Marcel	Meyer	
vorgestellt.	
	
Highlights:	Start	der	Fachstelle	Tourismus,	Abschluss	und	Erneuerung	des	
Leistungsauftrags	GDT	mit	dem	Kanton	(Phase	2:	2025–2030),	Folis	auf	KMU	&	



Drehmomentprozesse,	215	Vereinsmitglieder,	nationale	Auszeichnung	mit	dem	
Bilanz	Digital	Shaper	Award,	Lancierung	Podcast	(3.	Staffel	ab	aktuellem	Monat)	
sowie	erste	öffentliche	Veranstaltung	der	Fachstelle	Tourismus	im	März	2026.	
	
Der	Jahresbericht	2025	wird	einstimmig	angeommen.	

5	 Jahresrechnung,	Bericht	der	Revisionsstelle	und	
Abnahme	Jahresrechnung	Geschäftsjahr	2025	

Maurus Blumenthal 

	
Der	Umsatz	2025	betrug	rund	CHF	600'000	(Vorjahr	ca.	CHF	400'000).	Die	
Erhöhung	ist	auf	den	Leistungsauftrag	der	Fachstelle	Tourismus	(CHF	225'000)	
zurückzuführen.	Das	Eigenkapital	beträgt	CHF	60'000	und	wurde	aus	den	
Mitgliederbeiträgen	der	letzten	fünf	Jahre	gespiesen.	Der	Minderaufwand	gegenüber	
dem	Budget	erklärt	sich	durch	den	zeitverzögerten	Aufbau	der	Fachstelle	
Tourismus.		
	
Der	Revisionsbericht	der	externen	Revisionsstelle	(Curia)	wird	zur	Kenntnis	
genommen.	Der	vollständige	Bericht	ist	einsehbar	unter:	
https://www.grdigital.digital/de/medien/berichte-protokolle	
	
Die	Jahresrechnung	2025	wird	einstimmig	angenommen.	

6	 Entlastung	des	Vorstands	 Jon Erni 
	

Dem	Vorstand	wird	einstimmig	Entlastung	erteilt.	

7	 Wiederwahl	Vorstandsmitglieder	 Jon Erni 
	

Folgende	drei	Vorstandsmitglieder	stellen	sich	für	eine	weitere	Amtsperiode	von	
zwei	Jahren	zur	Verfügung	und	werden	auf	Antrag	des	Vorstands	einstimmig	
wiedergewählt:		
• Aixa	Andreetta	
• Carla	Caspar	
• Reto	Keller	

8.	 Anträge	Mitglieder	(keine	Anträge	innerhalb	Frist	
eingegangen)	

Jon Erni 

	
Es	sind	keine	Anträge	von	Mitgliedern	eingegangen. 

9	 Jahresprogramm	und	Budget	2026	 Daniel Fuchs 
Marcel Meyer 
Maurus Blumenthal 

	
KMU-Programm		
Daniel	Fuchs	stellt	das	künftige	KMU-Programm	vor:	Es	umfasst	Erstberatungen,	
Digital	Coaches	und	eine	12-monatige	Begleitung.	Die	strategischen	Schwerpunkte	
für	die	Weiterentwicklung	sind	der	stärkere	Fokus	auf	KMU,	der	Ausbau	der	
Anlaufstelle	für	Branchenorganisationen,	die	Weiterentwicklung	der	
Projektförderung	mit	Alternativen	zum	klassischen	Gesuchsprozess,	die	
Überarbeitung	der	Förderkriterien	mit	Fokus	auf	Innovation	und	
Wettbewerbsfähigkeit	sowie	der	Ausbau	von	Wissens-	uns	Erfahrungsgransfer	
durch	ERFA-Gruppen,	Networking,	Podcast	usw.	
	
Fachstelle	Tourismus	
Marcel	Meyer	erläutert	die	Ziele	2026:	Etablierung	einer	einheitlichen	digitalen	
Standortbestimmung	für	touristische	Organisationen	in	der	digitalen	
Transformation,	Begleitung	in	die	Umsetzung,	Befähigung	auf	allen	Ebenen,	
messbare	Wirkungsnachweise,	sowie	einem	skalierbaren	Modell	für	weitere	
Branchen.	



 
 

Budget	
Maurus	Blumenthal	stellt	das	Budget	2026	vor.	Der	geplante	Umsatz	liegt	bei	CHF	
800'000.	Die	Unterteilung		zwischen	dem	Leistungsauftrag	GDT	und	dem	
Leistungsauftrag	der	Fachstelle	Tourismus	ist	hälftig.	Das	Budget	2026	wird	zur	
Kenntnis	genommen.	
		

10	 Festlegung	der	Mitgliederbeiträge	 Maurus Blumenthal 
	

Die	Mitgliederbeiträge	bleiben	unverändert	und	werden	von	den	Mitgliedern	
einstimmig	genehmigt.	
	

11	 Varia	 Jon Erni 

	 Medienberichterstattung	/	Kritik	an	Mittelverwendung	
Jon	Erni	erläutert	die	gesetzliche	Grundlage	(GDT)	und	den	bewusst	breit	gefassten	
Zweckartikel	des	Gesetzes.	Die	Förderung	richtet	sich	nicht	ausschliesslich	an	die	
Privatwirtschaft,	sondern	an	die	gesamte	Volkswirtschaft	inkl.	öffentlicher	
Institutionen.	Das	Governance-Reglement	sieht	Ausstand	bei	Interessenkonflikten	
vor.	Endentscheid	bei	Fördergesuchen	liegt	bei	der	Gesamtregierung,	nicht	beim	
Verein.	
	
Jon	Erni	gibt	zudem	einen	Überblick	über	die	geförderten	Gesuche:	

• 37	geförderte	Projekte	total	
• 24	Projekte	(2/3)	stammen	von	unabhängigen	KMU/Institutionen	
• 2	Projekte	von	Kantonsorganen	(je	aus	Wirtschafts-	bzw.	Tiefbauamt,	auf	

Initiative	der	Wirtschaft)		
• Restliche	Projekte	von	Institutionen	mit	Kantonsauftrag	(FHGR,	PH,	

Graubünden	Ferien,	Spital,	ÖV-Verbünde)	
Die	Summenverteilung	ist	umgekehrt	proportional	zur	Projektanzahl,	da	grosse	
Institutionen	die	50	%-Eigenleistungspflicht	leichter	erbringen	können.	
	
Projektbudget	und	Ausblick	
Trotz	nahezu	ausgeschöpftem	Projektbudget	besteht	noch	eine	laufende	Pipeline	
von	Projekten.	Das	Budget	für	neue	Programme	ist	vorhanden	und	wird	laufend	in	
den	Vorstandssitzungen	überprüft.	
	
Es	liegen	keine	weiteren	Wortmeldungen	vor.	

	
Schlusswort	 Jon Erni 

	 Jon	Erni	dankt	der	Geschäftsstelle,	den	Vorstandskolleg:innen,	dem	Kanton	
(insbesondere	dem	AWT	und	dem	DVS)	sowie	allen	anwesenden	Mitgliedern	für	
ihren	Einsatz	und	ihr	Interesse.	


